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Korsett Ueberzuge
B«n auiem Sambrir und Nainsool, gut ange-
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121-127 VVzqwlvs Avenue.

I. D. Kciper,
Contraktor

«nd Ban-Unternehmer.

Wrrtstalle -

svs Forest Sourt, nahe der
M Sk M. Bant.

Reue« Telephon?Werlstätte, l85N; W»h»-
u»g. Zkt!I.

Lorenz S 5 Dörfam
Deutsche Apotheke,

?ck« Washington Ave. und Linden Str

Ludwig T. Stipp,
Eontraktor »»d Baumeister,

171« Slidge Slow. »elde Telephone,

»lsenhasl und pL»ktlich »»«geführt.

Uhr Hpernrrs
(Deutsche« LlumeugeschSst)

»01 Washington Ave.,

«. D. «chulthei«.

Geo. I. Keiner <K Co.,
Blech« «nd Eisenblech-

Arbeiter.

und «parirt.
H l p"

Ofsire »nd Werkstätte!

svs Korest Gourt, nah« der
M. Sk M. Bank.

Reue« Telephon-WerlstSite, tSSV.; .Wohn-
ung. 704.

Gebrüder Schneider.
Gl««b«r» uu» «tetall - »rdetter,

«»» »»» »o»'»«»»»»«»»

Ai»dl«r l» Oes«», Blech-»»d «ise»»aaiv>, für
«auleuie »»» »im Vau«,«brauch.

«ilVeo-varre «tachrichten.
Edward Stephens von Waller

Straße beging gestern Morgen 2 Uhr
Selbstmord, indem er sich eine Kugel in
den Kops schoß.

Der berüchtigte Saluhnspitzel Re-
verend Riley hat augenscheinlich sein
Schäfchen ins Trockne gebracht, denn er

will resigniren und nur seiner Familie
leben. Dann wird halt ein Anderer an

seine Stelle treten, der sich mit Hilfe
meineidiger Angeber und der Gefügig-
keit der bekannten blinden Göttin eben-
sall» ein Vermögen erwirbt.

Die Mutter der dreijährigen Ka-
tharine Brown ließ Sonntag Nacht da»

Kind mit seinem großen LieblingShunde
allein im Hause, um Nachbarn zu besu-
chen. Als sie zurückkehrte, stand der
untere Theil de» Hause» in Flammen
und da« Kind und der Hund waren ver-
brannt; letzterer lag über dem Körper

de« Kinde«, al« hätte er e« zu schützen
versucht.

PittSton.

Frl. Theresa Sauter von hier und

Charle« Campbell von Towanda wur-
den letzte Woche durch Psarrer William

Brehl zum Bund sür'S Leben verbun-

den.
Bei dem Versuch, seine brennende

Lampe neu zu süllen, erfolgte eine Ex-
plosion und John Zuls trug leben«ge<

sährliche Brandwunden davon. Da«
Unglück ereignete sich Dienstag Abend
in der Clear Spring Zeche.

Durch eine Verschiebung der
Oberfläche wurde Freitag da« Wohn-
haus de» Louis Chambo zu Cork Laue

bedeutend beschädigt und ein Theil der

Kellermauer stürzte ein, wodurch die
jugendliche Tochter der Familie »er-

schüttet und bö» zerschunden wurde.

Der Wirth Henry Vogelbacher in
Hamtown bemerkte früh Dienstag Mor-

> gen, daß zwei Einbrecher in seinen Platz
dringen wollten, gab dann mehrere Re-
volverschüsse aus dieselben ab, die jedoch

ihr Ziel versehllen und nur zur Folge

hatten, daß die Kerle sehr eiligst da«

> Weite suchten.
" Thomas Scott von Sebastopol,

Feuerboß in dem No. K Schacht der

Pennsylvania Kohlen Companie, ent-

zündete srüh Montag bei seiner Runde
einen angesammeilen. GaSkörper und
wurde schauderhast am Gesicht und den

Händen verbrannt, hat aber Aussicht
aus Genesung. Er wurde von einem
Bergmann bewußtlos in einer Kammer
ausgesunden.

Die Coroner» Geschworenen, wel-

che da» Unglück in der Mt. Lookout
Zeche untersuchten, bei dem zwölf Män-
ner ihr Leben einbüßten, haben die
Temple Eisen Companie für da» Un-
glück gerügt und e» ist wahrscheinlich,
daß nunmehr kriminelle Anklagen gegen
die Beamten der Companie erhoben
werden. Dieselben sollen die Zechen
Gesetze unbeachtet gelassen haben, wo-

durch da» Unglick verursacht wurde.

In Verbindung mit dem Ueber-
fall der zwei Männer in der Butler
Zeche in der vorletzten Woche, wurde

Donnerstag Nachmittag Lout» Capizzi
von Railroad Straße verhastet. Nach-

lich identifizirt hatten, wurde der Kerl
dem GesSngniß übersandt. Capizzi ge-
stand am Freitag, daß er einer der Ban-
diten war und hob serner hervor, daß
drei seiner Freunde ihn zum Mitgehen
bewegten, ohne ihm zu erklären, wa» sie

AI« ein weiterer Theilneh-
mer an dem Uebersall Ist Andlio Copiro
verhaftet und eingesteckt worden. Al«
ein weitere Theilnehmer wurde am
Montag Andru« Baburto von Elisa-
beth Straße dem Gefängniß überwiesen,

trotzdem er seine Unschuld betheuerte.

Wayn« Eountv.
HonrSdale.?Frl. Elisabeth Rickert

von Jndian Orchard und William
Wolfe wurden Donnerstag in seiner
Wohnung von Pfarrer William Dassel
zum Bund für'« Leben eingesegnet.
Leonhardt Minnett, ein Veteran de«
Bürgerkriege«, starb Montag Morgen
sehr plötzlich in seiner Wohnung an
Ridge Straße. Er arbeitete kurz vor-
her in seinem Garten und man nimmt
an, daß ein Herzschlag die Todesursache
war.

Stadtrat».
Select Council, 4. Juni.

Nachdem Direktor der öffentlichen
Werke Acker e« den Mitgliedern vorher
an'« Herz gelegt hatte, daß e« nöthig
sei, die Ordinanzen zweck« Pflasterung

sosort anzunehmen, wenn die Ver-
besserungen noch diesen Sommer ge-
macht werden sollten, nahm man bei
endgültiger Lesung die Vorlagen für
folgende neue Pflaster an: Green
Ridge Straße, von Washington zur
Dickson Avenue; Green Ridge Straße,

vom Lackawanna Fluß bi« Nord Main
Avenue; Misflin Ave., von Center zur
Linden Str.; Wedster Ave., von Pine
zur Ash Str. West Market Str.. von

Church Straße zur Brücke; West Mar-
ket Straße, von Church Straße zur
Nord Main Avenue; Quincy Avenue,
von Myrtle zur Poplar Straße; Nord

Main Avenue, von Sterling zur Wood
Straße; Ash Straße, von Washington

zur Capouse Avenue. Auch eine Ab-
zugskanal Ordinanz, Erhöhung de»
Lohne« der Straßenkehrer und Fristver-
längerung von einem Jahr für Fertig-

stellung der neuen Lackawanna Bahn-
station wurden bei dritter Lesung be-
stätigt.

Neue Vorlagen gab e« folgende:

Burk«-Ordinanz für Creiruug eine«
Bureaus der Brücken, wobei der Su>
perinlendet tlv» monatlich und die an-

deren Angestellten de» Departement«

auch gut besoldet werden sollen. Daß
Seitenwege an Luzerne Straße und

Vierter Avenue gelegt werden. Lewis
Dem John Earlucci die Errlaubniß
gebend, sein Eigenthum mit dem Meri-
dian Straße Abzugskanal zu verbin-
den; ebenfalls die Scranton Railway
Companie anweisend, ihre Geleise an

Süd Main Avenue zu repariren.
Haas?Daß die Pferde der Dampser
Companie No. 2 sür Fuhrarbeiten be-
nutzt werden sollen; sür Erweiterung
der Seitenwege an Mapte Straße,
zwischen Cedar und PittSton Avenue.
Ratchford?Für Pläne sür einen Ab-
zugskanal an Schmidt Court. Merri-
mann -Für Seitenwege an beiden Sei-

Brücke bi» zur Nord Main Avenue.
Matthew«-Für Wasserslöcke an Jack-
son und Cameron und Lincoln und

Pettebone Straßen. Lewis?Für Er-
weiterung der Seitenwege an Jackson

Verschiedene Vorlagen erhielten Bei-

mite überwiesen. Die städtischen Assesso-
ren erklärten in einem Schreiben, daß
keine Erhöhung des Asseßment» der
AlliS-Chalmer« Companie erfolgt fei.

Von Petersburg.

Der IS Jahre alte John Stroa-

von einem neuen Gebäude an der Ecke
von Ash Straße und Madisvn Aveuue,

landete aber auf den Füßen und entkam
mit einem Bruch de» rechten Beine»
und einer starke» Nervenerschütterung.

Frau Maria S. Zimmer, geb.
Berudors, seit 48 Jahren die treue Le-
bensgefährtin des Herrn Gustav A.
Zimmer von Richter Straße, ist am
Freitag nach kurzer Krankheit einem
Gedärmschlag erlegen. DiejVerstorbene
war 74 Jahre und zwei Monate alt und

außer dem Gatten überleben sie eine
Tochter und ein Sohn in Deutschland,
sowie eine dahier wohnhaste Enkelin.
Ihre Beisetzung erfolgte Montag Nach-
mittag, wobei Pastor Jakob Schüttle
den Trauerdienst leitete.

Ausflug der e«. luth. Zion«

Am Mittwoch, den 24. Juni, wird
der jährliche Au«flug der Zion« Ge-
meinde nach Lake Lodore erfolgen, und
kostet die Rundfahrt sür Erwachsene 7S
Cent», sür Kinder SV Cent«. Der regu-

läre Exkursion«zug verläßt um 8 Uhr
Morgen« die Bahnstation, doch sind auch
Ticket« auf dem 1.15 Nachmittag« abge-

henden Zug gültig. Ersterer Zug wird
an allen Stationen bi« zu Peckville an-
halten, um Theilnehmer an dem Ausflug
auszunehmen. Wer einen Tag in ange-
nehmer Gesellschaft in der freien Natur
verleben will, sollte sich diesem Ausflug
anschließen, da» Comite wird dazu se-
hen, daß sich alle gut amüsiren und zu-
frieden gestellt werden.

Kcranton Uackendlatt.
Scranton, Pa., Donnerstag, den IR. Juni ISOB.

Von der Südseite.

Bei den Eheleuten William Stein
von Pear Straße hat sich ein Töchterlein
eingestellt.

Ein ein Jahr alte» Söhnlein der Ehe-
leute Waller von Hickory Straße wurde
gestern beerdigt.

Durch einen Fall von einem Wagen
erlitt der 12 Jahre alt« Carl Munday
von 426 Prospekt Avenue gestern eine
schwere Gehirnerschütterung.

August Petri von Beech Straße er-

ken durch einen darauffallenden Hammer
den Fuß sehr schmerzlich zerschunden.

Frl. Barbara Gebhardt von Willow

Pastor W. A. Nordt mit Herrn John

George Ludwig von Elm Str. wurde

am Sonntag von einem bissigen Köter
angefallen und verlor dann keine Zeit,
um sich die erhaltene Wunde im Staat
Hospital behandeln zu lassen.

Der l? Jahre alte Leo Bock von
4IS Pitlllon Avenue starb Dienstag
Abend nach kurzer Krankheit und wird
FreitagMorgen im deutschen katholischen
Friedhose bei No. 5 beerdigt werden.

Veronica, die 3jährige Enkelin de«

Viktor Mich von Projpect Ave., stürzte
Montag eine Treppe hinab und trug
ein gebrochene« Schlüsselbein, Schram-
men und eine starke Nervenerschütterung
davon. Zur Zeit war ihr Zustand sehr
gefährlich.

Thoma«, der 3jährige Sohn de« Tho-

Da da« Pitt«ton Avenue Pflaster
nicht regelmäßig abgewaschen wird, so
stellte sich Freitag ein Comite der
Grundeigentümer beim Direktor der

öffentlichen Werke Acker ein und

protestirte, woraus dieser versprach, daß
da« Pflaster wenigsten« einmal die
Woche in Zukunft abgewaschen wird.

Frau Ellen Räder von Cedar Avenue,
eine geachtete und bekannte Einwohnerin
dieser Seite, wurde Sonntag Morgen
nach kurzem Unwohlsein durch den Tod
abberusen. Die Berstorbene wird von
der Tochter Anna nnd den Söhnen
John, Jaine«, Edwin, Phjlip und Jo-
seph überlebt. Ihre Beisetzung erfolgte
gestern Morgen, nach einem Trauer-
dienst in der deutschen kath. St. Marien
Kirche, zu Manch Chunk, dem früheren
Heimathsorte der Familie.

John McGurrin von Beech Straße
wurde Sonntag Nachmittag an Alder
Straße, wo die Nivellirungen vorge-
nommen werden, durch eine verspätet
erfolgte Dynamitexplosion so schlimm
verletzt, daß er kurz nachher starb. Sein
Kopf und Körper waren schauderhaft
zerfleischt und er wurde hoch in die Lust
geschleudert. Die fliegenden Fel«stücke
verletzten auch William Thei« von Beech
Straße und John Snllivan von Irving
Avenue, und'hat letzterer ein Auge bö«
beschädigt, während Thei« mit ungefähr-
lichen Körperverletzungen entkam.

Frl. Loretta I. Kirst, Tochter von
Herrn und Frau Charle« Kirst von
Cedar Avenue, und Joseph P. Räder
von der gleichen Straße wurden Dien-
stag Vormittag in der St. Marien Kir-
che durch Pfarrer Peter Christ zum
Bund für'« Leben eingesegnet. Obschon
die Mutter de» Herrn Räder erst einige
Tage zuvor gestorben war, fand die
Trauung auf ihren ausdrücklichen
Wunsch statt, da sie wegen ihrem Ab-
leben keinen Aufschub derselben wünsch-
te. In Anbetracht de» Todesfälle« ha-
ben die Neuvermählten ihre Hochzeits-
reise vorläufig verschoben.

Die ArtisanS' Bau und Anleihe Ge-
sellschaft wird im nächsten Monat eine
neue Serie von Aktien verausgaben, aus
dem populären sechs Prozent Plan.
Applikationen für Aktien können nun-

mehr beim Sekretär gemacht werden.
Aktien kosten einen Dollar den Monat
und ziehen sechs Prozent bei Tilgung.

W. F. Vaughan, Sekr.,
24,3 421 Lackawanna Ave.

(Archbald^Correspondenz.)

Durch eine Explosion in der Jer-
myn Zeche No. l trug Michael Ka«mick
von Rendham schmerzhaste, aber nicht
lebensgefährliche Brandwunden davon.

In seiner Kammer in der River-
side Zecht wurde gestern der Bergmann
Joseph Balarie von Archbaid von einem
Kohlensall getroffen und lebensgefähr-
lich verletzt.

Frau LouiS Schäfer von Dickson
City starb am Sonntag im Westseite
HospNal zu Scranton an den Folgen
einer Operation. Ihre Beisetzung er-
folgte gestern zu Süd Canaan. Die
Verstorbene wird von dem Gatten und
fünf Kindern überlebt.

Die Grafs Furnace Werke zu Dick-

gen beinahe vollständig durch einen auS-

gcbrochenen Brand zerstört, einen Ver-
lust von über t ilXZ.ovv verursachend,
der so ziemlich durch Versicherung gedeckt

ist. Nahezu Ivo geschulte Handwerker
verlieren durch das Feuer zeitweilig ihre
Beschäftigung.

Durch den kürzlich erfolgten Tod
seine« Sohne« verrückt gemacht, wollte

ter wurde der Mann dem Hillside Heim
überwiesen.

In einem temporären Anfall von
Geistesstörung hielt John ShemonSki
die Bürger von Jessup am Sonntag
und Montag mit zwei Revolvern in
Angst und Schrecken, indem er nach sei-
ner Entfliehung in den Wald bei jedem
Geräusch und jeder Bewegung die Mas-
sen abfeuerte. Erst Montag gelang
es dem Polizisten John Lally, den

Wüthenden zu überrumpeln, der später
dem Hillside Heim überwiesen wurde.

(Earbondale Correspondenz.)
Counly Detektiv M. A. Raster ist

zu der Ansicht gelangt, daß Frau Cerino
von Mayfield durch ihren Onkel wegge-
schafft wurde, um ihr anderswo ein
Heim einzurichten. Trotz angestrengter
Nachforschung ist e« jedoch noch nicht
gelungen, eine Spur der Frau oder ihrer

Dg« Thal abwärt«.

Tatzlsr. Herr und Frau Pastor
Wm. Luer wurden Donnerstag Abend

wo der Herr früher amtirte, mit einer
Surphife Partie bedacht.?Die aus den
24. Juni angesetzte Trauung eine« po-
pulären jungen Paares, Frl. France»
Rufibach und Herrn Fred. Stump, ist
soeben bekannt gemacht worden.?Beim
Reinigen einer Senkgrube auf dem Ka-
back Eigenthum in der ersten Ward am
Dienstag Morgen fand man die Leiche
eine« Säugling« männlichen Geschlecht«,
völlig entwickelt und etwa 25 Pfund
wiegend, die anscheinend schon einige
Wochen dort lag. Die Behörden ver-
suchen eine Ausklärung der dunklen Af-
faire zu finden.?Die bevorstehende Ver-
mählung von William Weibel von High
Straße mit Fräulein Nellie Nitgeli von
Rendham wird angekündigt.

Die Cigarrenhandlung de« M. F.
O'Brien zu Avoca wurde srüh letzten
Donnerstag Morgen um tsv in Waa-
ren und t 4 in Baargeld bestohlen.

Martin Pazoloki« von Greenwood
wurde Freitag in der Zeche zwischen
Karren gefangen und recht schlimm zer-
schunden, doch erwartet man im Staat
Hospital, daß er sich wieder, erholen
Wied.

Hydel Park Stottzen.
Herr und Frau Jakob Barth von

Pricc Straße sind durch die Geburt
eine» Söhnlein« beglückt worden.

Die Eheleute Conrad Miller von

Süd Rebecca Avenue sind durch die An-
kunft eine« Söhnlein« beglückt worden.

Au« dem No. 12 Schulgebäude
wurden Donnerstag Nacht t 8 gestohlen,

welche Summe von den Schülern durch
den Verkauf von Knöpfen für Spiel-
plätze kolleklirt worden war.

Thoma«! Benge von Lincoln
Height« und ein Bergmann in der Hol-
den Zeche, wurde Samstag Vormittag
durch eine vorzeitig erfolgte Sprengung
so schlimm verletzt, daß man sein Ableben
erwartete. Der Unglückliche ist bö» am

ganzen Körper verbrannt.
E» hieß hier verflossene Woche,

daß Stadtrath M. I. Golden von der

K. Ward, der sich zu Hot Spring«, Ark.,

befindet, in sterbendem Zustand s« und
seine Mutter eilte dann zu ihm, schrieb
aber später der Familie, daß sein Zu-
stand nicht so schlimm sei, wie berichtet.

Frl. Henrietta, Tochter von Herrn
und Frau Christian Naumann vvn Svl

Hampton Straße, wurde gestern Abend
durch Pastor Jakob Schüttle mit Herrn
Harry Schön in der Wohnung der
Brauteltern getraut. Die Hochzeit«,
seier war eine sehr imposante und erreg-
te große« Interesse.

Nicht wenig Aufregung wurde
Freitag Nacht auf einem westlich lausen-
den Süd Main Avenue Straßenbahn-
wagen verursacht, al» derselbe inBrand
gerieth und mit Zerstörung bedroht
wurde. Eine Eimerbrigade wurde or-
ganisirt und brachte e» fertig, die Flam-
men zu dämpfen, ehe der Wagen zer-
stört oder die Passagiere verletzt wur-
den.

Während sie Dienstag aus der

Straße vor der Elternwohnnng ging,
wurde Elinor, die 12jährige Tochter de«
Samuel Jone« von 14. Straße, von

einem Hunde angegriffen, der sie am

Arm und Bein verletzte. Man brannte
die Wunden in dem Westseite Hospital
gründlich au» und erschoß den bissigen
Köter. Da» Thier hatte einen Maul-
korb an, konnte aber trotzdem seine
Zähne gebrauchen.

Frank NegroSki von Emmett Str.
kehrte Dienstag Mittag in betrunkenem
Zustand heim, griff seine Gattin an und
verklapste sie in brutaler Weise, wor-

auf er dann einen Kessel kochende» Was-
ser vom Ofen nahm und diese» seiner
13 Jahre alten Tochter den Rücken hin-

abgoß, sie dadurch so schlimm verbrüh-
end, daß man da» Mädchen nach dem
Staat Hospital nehmen mußte. Der
brutale Mensch wurde von der Polizei
verhastet und eingesteckt.

Dunmore.
Michael Cunningham von Ost

Drinker Straße erhielt am Samstag
aus einem Straßenbahnwagen ein gebro-

chene« Handgelenk, al» sein Arm" au»
einem Fensler ragte und ein anderer
Bahnwagen ihn tras.

Präsident Unberwood von der
Erie Companie hat Donnerstag ange-
ordnet, daß die sämmtlichen Lokomotive-
und Karrenwerke der Companie nun-

mehr wieder zehn Stunden täglich ar-

beiten sollen, wa» auch dem hiesigen
Werke zugute kommt.

Ralph Tierney von Sand Straße,
der angeblich die E. H. Reiter Wohnung
an Mathew Ave., Petersburg, beraubte,

ist am Sonntag Nachmittag verhaftet
worden und wurde Montag nach einem
Verhör ohne Zulassung von Bürgschaft
dem Gefängniß übersandt.

John Clifford von Drinker Str.,

der angeblich nicht sür seine Gattin sorg-
te, sondern mit anderen Männern mit-

half, eine Hütte zu unterhalten, wo eine
andere Frau präsidirt, wurde Montag

aus die Anklage seiner Gattin verhastet
und für ein gerichtliche» Erscheinen un-

ter Z3iX) Bürgschaft gestellt.

Präsident Roosevelt bestätigte da«
seit einigen Tagen in Washington ver-
breitete Gerücht, daß er nach Ablauf
seine» Amt»termin» im Jahre 1909

nach Afrika gehen werde, um dort
Löwen, Elephanten und andere» Wild
zu jagen. .
Die feinsten Druckarbeilen der Stadt.
Liefen die Office de» .Wochenblatt.'

Lstadltcksä 12LL.

Stummer

Dr. L. Wchlml.
Deutscher

Z22 Mulkerrg Ktrssae.
zwischen Penn und Wyoming Avenue«.

Offitt »on 2-5 Uhr Rachmittxgz

Dr. Friedrich W. Lauge,
Deutscher «rzt,

Z4l) Ldam< Ave., Lourthau« gegentba
. Ofsi--Si»nd«ni »-ig »-4 Nachmittag« und 7?« Me»b«.Telepho» No. »S7Z.

Dr. Zoseph «, Wa,»er.
Deutscher Arzt.

Ecke Washington Ave. und Linden Str.
Bett« Telephone.

Srnchftund-a - »?w Vormittag, »?tNachmittag» > k?B Abend«.

Dr. Lämovä Douus^»u,
Zahnarzt,

110 R. Washington Avenue, Zimmer«
im neuen Amtden «ebiud».

I« wird d«utsch gesproch«».

Herrmanu OsthauS,
Deutscher Rechtsanwalt,
Zimmer övS, Handeltbehördegebävd«,

«er»»t,», P,.
Hai in Deutschland Undirt «nd spricht De«tfch

O. B. Pärtrivge,
Advokat und Rechtsanwalt,

Veter Stipp,
Baumeifler «nd Coatraktor,

Osfire, »27 «. Washingto. «vnuie.

»on hobl-n Semen« Bauauad«»,»».--Itinbrüch-in Scranton und White H,»»».
. !ü. Baufach einschlagendrn «rbeiiniweisen schnell und billigst ausgeführt.

Beide Telephone

M«mvtna
tn dem Heim

ist eine« ber bauptsjchiichst,» Drparieme»,»unsere« Beschaste«. W«nn die Waffer,öhren
beifteu ode, irrrostr» - die S>a«röhren leckhaft sind

bi. Versuchung
Trlepbo». uns auf irgend ein.«

Gebr. Günfter,
Sisenwaaren und Pluwding,

Nr. SSS-357 P.«n Avenue.

Jakob Geiger, jr.
«17 »rd«r «»e»»e.

S«trik«»t
l,y Cent»)

?«»lid E««s,r," <S
»ie allen Liedhatern einer guten und reinen «t»»arre besten« ,u e»pf.hi«» st«».5» andern «garren, Ranch»ab,f, pfeift» und ähnliche »rMel.

Wn -«« »ebi. Weid. Wein und «esanz«eriehr t«im Viltor «och 5,,? Leben,»»»!

Bittor Koch.
«egenübn de» D., L. t W. vah»h,f,

Lackawanna Avenue, Scranton.'Pa.

Hltmmler,

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

und «eschift»»Scher.Sa»rtt>»t,
»12 Spruee Stra?.
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Soll dir Mus» »ich! »einen Zrunt »ersanern.Dann »eil in Pete» Ziegler'« «stnßler»-«,».

Peter Ziegler,
Ulk's Oakö,

ISS?S 7 Franklin >d«? Scrant»», Pa


